
Der Frau die volle
Gleichberechtigung 

zu verweigern, 
bedeutet ein Unrecht 
gegenüber der halben 

Weltbevölkerung. 

Erst wenn die Frauen 
in allen Bereichen 

menschlichen Strebens 
als gleichwertige Partner 

willkommen geheißen 
werden, wird das 
moralische und 

psychologische Klima 
für den Weltfrieden 

geschaffen.

Aus: Die Verheißung des Weltfriedens
Eine Botschaft des Universalen Hauses der Gerechtigkeit



Wenn wir die Freiheit 
erschallen lassen…, 
dann werden wir 

den Tag beschleunigen 
können, an dem 

alle Kinder Gottes– 
schwarze 

und weiße Menschen, 
Juden und 

Heiden, Protestanten und 
Katholiken – 

sich die Hände reichen 
und die Worte 

des alten Negro Spiritual 
singen können: 

„Endlich frei! 
Endlich frei! 

Großer allmächtiger Gott, 
wir sind endlich frei!“

Martin Luther King, 
Zitat aus seiner Rede „I have a Dream“



Heute sage ich euch, 
meine Freunde, 

trotz der 
Schwierigkeiten von heute 

und morgen 
habe ich einen Traum….

Ich habe einen Traum, 
dass eines Tages 

diese Nation 
sich erheben wird 

und der 
wahren Bedeutung 
ihres Credos gemäß 

leben wird: 

„Wir halten diese 
Wahrheit für 

selbstverständlich: 
dass alle Menschen gleich 

erschaffen sind.“

Martin Luther King, 
Zitat aus seiner Rede „I have a Dream“



Wir müssen 
füreinander 
Sorge tragen 

und füreinander 
da sein. 

Deshalb 
fragen wir uns 

bei jeder 
Entscheidung, 

die wir treffen, 
welche Folgen sie 
für spätere Zeiten 

hat und 
ob sie den 

kommenden 
Generationen 

nützt 
oder schadet. 

 
Carol Cornelius, Mohawk-Indianerin



Wenn du dein Herz 
nicht hart werden lässt, 

wenn du 
deinen Mitmenschen 

kleine Freundlichkeiten 
erweist, 

werden sie dir 
mit Zuneigung antworten. 

Sie werden dir 
freundliche Gedanken 

schenken. 

Je mehr Menschen du hilfst, 
desto mehr 

dieser guten Gedanken 
werden auf dich 

gerichtet sein. 

Dass Menschen dir 
wohlgesinnt sind, 

ist mehr wert als Reichtum.

Henry Old Coyote, Indianerhäuptling



In keiner Weise 
dürfen wir uns 

dazu 
bewegen lassen, 

die Stimme 
der Menschlichkeit 

in uns 
zum Schweigen 

bringen zu wollen. 

Das Mitfühlen mit 
allen Geschöpfen 

ist es, 
was den Menschen 

erst wirklich 
zum Menschen 

macht.

Albert Schweitzer



Auch wenn ich wüsste, 
dass morgen die Welt 

zugrunde geht, 
würde ich heute noch 

einen Apfelbaum 
pflanzen.

Martin Luther

Die Ehrfurcht 
vor dem Leben, 

zu der wir Menschen 
gelangen müssen, 

begreift alles in sich, 
was als Liebe, 

Hingebung, Mitleiden, 
Mitfreude, Mitstreben 

in Betracht 
kommen kann.

Albert Schweitzer



Gebete ändern 
die Welt nicht. 

Aber Gebete 
ändern die Menschen.

und die menschen 
verändern die Welt. 

Albert schweitzer 

 
Der Freund 

des Gespräches aber 
ist der Freund 

des Friedens,
der nur auf dem gespräch
der Menschen miteinander

ruhen kann. 

 Richard von Weizsäcker
Ansprache auf dem Weltkongress der Germanisten in Göttingen 1985



Großer Geist, 
bewahre mich davor, 
über einen Menschen 

zu urteilen, 
ehe ich nicht eine Meile 

in seinen Mokassins
gegangen bin.

  
unbekannter Apache 

„Frieden wird 
in die Herzen der 

Menschen kommen, 
wenn sie ihre Einheit 
mit dem Universum 

erkennen.“

      
Black Elk, Lakota Medizin-Mann



Aller Unfrieden, 
alle Schmerzen, 
alle Gefahren 

der Welt
ergeben sich 

aus dem Anhaften 
an dem Ich:

Bekomme ich, 
was ich möchte, 

vermeide ich, 
was ich hasse,

geschieht das, was ich 
für richtig halte?

Warum sollte mir 
dieser Dämon ‚Ich‘ 
so viel bedeuten? 

         

Shantiveda



Nicht 
außerhalb, 

nur in sich selbst 
soll man 

den Frieden 
suchen. 

Wer die 
innere Stille 

gefunden hat, 
der greift 

nach nichts, 
und er verwirft 

auch nichts.

     
Buddha 



Niemals in der Welt 
hört Hass 

durch Hass auf.
Hass hört 

durch Liebe auf.      
Buddha

Willst Du Frieden 
auf der Welt, 

entwirf konkrete 
Vorschläge 

und gehe beherzt 
daran, 

sie umzusetzen.      

Josei Toda, 1900-1958 



Herr, unsere Erde 
ist nur ein kleines Gestirn 

im großen Weltall. 
An uns liegt es, 

daraus einen Planeten 
zu machen, dessen Geschöpfe 

nicht von Kriegen 
gepeinigt werden, 
nicht von Hunger 

und Furcht gequält, 
nicht zerrissen 

in sinnlose Trennung 
nach Rasse, Hautfarbe oder 

Weltanschauung. 

Gib uns den Mut und die 
Voraussicht, schon heute 

mit diesem Werk zu beginnen, 
damit unsere Kinder 

und Kindeskinder einst 
mit Stolz

den Namen Mensch tragen.

Gebet der Vereinten Nationen

 



Eine Haltung der Offenheit 
in der Wahrheit 
und in der Liebe 

muss den interreligiösen 
Dialog mit den Angehörigen 

der 
nicht-christlichen Religionen 

kennzeichnen 
trotz der verschiedenen 

Hindernisse 
und Schwierigkeiten, 

besonders 
der Fundamentalismen 

auf beiden Seiten. 

Dieser interreligiöse Dialog 
ist eine notwendige 

Bedingung für den Frieden 
in der Welt und darum 

eine Pflicht für die Christen 
wie auch für die anderen 
Religionsgemeinschaften.

Papst Franziskus in Evangelii Gaudium, 2013

 



Ungerechtigkeit 
an irgendeinem Ort 

ist eine Gefahr 
für die Gerechtigkeit 

überall 
auf der Welt. 

Wir sind eingeschlossen 
in einem 

unentrinnbaren 
Netzwerk 

der Gegenseitigkeit, 
sind gekleidet 
in ein Gewand 

der 
gemeinsamen Zukunft.

Martin Luther King

 



Viele kleine Menschen, 
die an 

vielen kleinen Orten 
viele kleine Dinge tun,

können die Welt 
verändern.

Bischof Helder Camara

Ein Mensch, 
der den Frieden 

in sich trägt,
verbreitet mehr Segen 

als einer,
der eine große 

Gelehrsamkeit besitzt.
Thomas à Kempis 



Die kleinen Schritte 
gehören bei allen 

zum Auftrag 
des Friedens, 

weil in ihnen, 
wenn sie wirklich 

getan werden, 
doch schon insgeheim 
und fast unsichtbar 

das Wunder 
schöpferischer 

Hoffnung, 
der stille Aufgang 

einer neuen 
Zukunft steckt.

Karl Rahner



Der Frieden 
kommt durch 

Verständigung,
nicht durch 

Vereinbarung

Arabisches Sprichwort

Der Friede 
stellt sich niemals 
überraschend ein.
Er fällt nicht vom 

Himmel wie der Regen.
Er kommt zu denen, 
die ihn vorbereiten.

Indianische Weisheit



Solange 
der Mensch 

der rastlose 
Zerstörer 

alles Lebens bleibt, 
das er als 

niedrig ansieht, 
wird er nie wissen, 

was Gesundheit 
bedeutet, 

wird er nie 
wirklich Frieden 

finden.

Pythagoras



Es würde 
viel weniger Böses 
auf Erden getan, 

wenn das Böse 
niemals 

im Namen des Guten 
getan werden könnte. 

Marie von Ebner-Eschenbach 

Ich bin ein Kind 
des Friedens 

und will Frieden halten 
für und für 

mit der ganzen Welt, 
da ich ihn einmal 

mit mir selbst 
geschlossen habe.

Johann Wolfgang von Goethe



Fünf große 
Feinde des Friedens 

wohnen in uns:

nämlich Habgier, 
Ehrgeiz, 

Neid, Wut 
und Stolz.

Wenn diese Feinde 
vertrieben werden 

könnten,
würden wir 

zweifellos 
ewigen Frieden 

genießen.

Francesco Petrarca



Wie soll denn jemals 
eine Zukunft in Frieden 

möglich sein, 
wenn man fortfährt, 

in die Waffenproduktion 
und in die Forschung 

zur Entwicklung 
neuer Waffen 

zu investieren? 

Papst Benedikt XVI. 

Günstig für den Frieden 
ist nicht eine starke Armee, 

sondern 
überhaupt keine Armee.

Eugen Drewermann



Nur wenn wir 
in dieser Welt 

gemeinsam leben,
Hass abbauen 

und 
Freundschaften 

schließen,
nur dann 

hat diese Welt
eine Zukunft.

    
Johannes Rau

Wenn man Frieden will, 
muss man immer der sein, 

der zuerst 
die Hand reicht. 

    
Yitzhak Rabin



An den 
Frieden denken 

heißt, 
an die Kinder 

denken.

 Michail Gorbatschow

 Die Gerechtigkeit 
ist nichts anderes 

als die 
Nächstenliebe 

der Weisen. 

 Gottfried Wilhelm Leibniz



Es gibt 
keinen Weg 

zum Frieden. 

Der Friede 
ist der Weg.

Mahatma Gandhi 

Die Liebe 
und 

das Mitgefühl 
sind die 

Grundlagen
für den 

Weltfrieden 
auf allen Ebenen.

Dalai Lama



Nur eine 
solidarische Welt 

kann eine 
gerechte und 

friedvolle Welt sein.

Richard von Weizsäcker
 

Frei zu sein 
bedeutet nicht nur, 
seine eigenen Fesseln 

zu lösen, 
sondern ein Leben 

zu führen, 
das auch die Freiheit 
anderer respektiert 

und fördert. 

Nelson Mandela



Der Rauch 
aus unserer 

heiligen Pfeife 
ist der Atem 

des Großen Geistes. 

Wenn wir 
beisammensitzen 

und die Pfeife 
rauchen, 

bilden wir 
einen Kreis, 

der 
ohne Ende ist 

und 
alles umschließt, 

was auf 
der Erde lebt.

Lame Deer (Tahca Ushte), Lakota

 



Man muss den 
Mut haben, 

in eine Richtung 
zu gehen, 

in die bisher 
noch niemand 
gegangen ist. 

Ohne diesen Mut 
können Völker 

und Systeme 
in diesen Zeiten 

weder einander 
näher kommen, 
noch kann man 

den Frieden 
herstellen.

Johannes Paul II.

 



Wir müssen uns 
als Mitglieder 

derselben 
menschlichen Familie 

auf diesem kleinen 
Planeten begreifen. 

Wenn wir 
in der Lage sind, 
dies aufrichtig 

und weltweit zu tun, 
dann gibt es 

Hoffnung 
auf einen dauerhaften 

Frieden auf Erden. 

Dalai Lama 
 



Wirklicher Friede 
bedeutet auch 

wirtschaftliche 
Entwicklung 
und soziale 

Gerechtigkeit, 

bedeutet Schutz 
der Umwelt, 

bedeutet 
Demokratie, 

Vielfalt und Würde 
und 

vieles, vieles mehr.

Kofi Annan



Das Gebet 
nützt der 

ganzen Welt, 
denn der Frieden 
beginnt zu Hause 
und in unseren 
eigenen Herzen. 

Wie können wir 
Frieden 

in die Welt bringen, 
wenn wir 

keinen Frieden 
in uns haben?

Mutter Teresa
 



Nicht durch 
Feindschaft 

kommt Feindschaft 
zu Ende, 

durch Freundschaft 
kommt Feindschaft 

zu Ende.

Friedrich Wilhelm Nietzsche 

Jeder Mensch 
sollte einmal am Tag 
für ein paar Minuten 

innehalten 
und darüber nachdenken, 

was kann ich 
für den Frieden tun. 

Khazan Gul Tani 



Konzentriere dich 
in deinem 

kurzen Leben 
auf wesentliche Dinge 

und lebe 
mit dir 

und der Welt 
in Frieden.

Lucius Annaeus Seneca

Wenn der Abstand 
zwischen 

Reich und Arm 
so bleibt, 

wie er jetzt ist, 
gibt es keinen Frieden     

auf der Welt.

Norbert Blüm
 



Eines Tages 
werden wir 

einsehen müssen, 
dass der Friede 

nicht bloß 
ein fernes Ziel ist, 
das wir suchen, 

sondern dass er 
ein Mittel ist, 

durch das wir 
zu jenem Ziel gelangen. 

Wir müssen 
friedliche Zwecke 

mit friedlichen 
Mitteln verfolgen. 

Martin Luther King



Friede beginnt 
mit einem Lächeln. 

Lächle fünfmal 
am Tag 

einem Menschen zu, 
dem du gar nicht 
zulächeln willst. 

Tue es um 
des Friedens willen, 
denn jedes Lachen 

vermehrt das Glück 
auf Erden.

Mutter Teresa



Die Bitte 
an die jungen Menschen 

lautet:

Lassen Sie sich nicht 
hineintreiben in Feindschaft 

und hass
Gegen andere Menschen,

gegen Russen 
und Amerikaner

gegen Juden 
oder gegen Türken,

gegen Alternative 
oder Konservative,

gegen Schwarz 
oder gegen Weiß.

Lernen Sie, 
miteinander zu leben, 
nicht gegeneinander.

Richard von Weizsäcker
aus seiner Rede vom 8. Mai 1985 zum 40. Jahrestag der Beendigung 

des Krieges in Europa 
und der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft



Damit es Frieden 
in der Welt gibt, 

müssen die Völker 
in Frieden leben.

Damit es Frieden 
zwischen den Völkern gibt, 

dürfen sich die Städte 
nicht gegeneinander erheben.

Damit es Frieden 
in den Städten gibt, 

müssen sich die Nachbarn 
verstehen.

Damit es Frieden 
zwischen Nachbarn gibt, 

muss im eigenen Haus 
Frieden herrschen.

Damit im Haus Frieden 
herrscht, muss man ihn 

im eigenen Herzen finden.

Laotse



Geistesfrieden 
hat seine Wurzeln 

in Zuneigung 
und Mitgefühl.

Das verlangt ein 
sehr hohes Maß 

an Empfindsamkeit 
und Gefühl. 

14. Dalai Lama

Unterschätzt niemals 
die kleine gute Tat 
indem ihr glaubt, 

sie würde nicht helfen. 
Wassertropfen 

können einer nach 
dem anderen einen 

großen Topf anfüllen

Patrul Rinpoche



Ich kann es nicht 
begreifen,

dass nun dauernd 
Menschen 

in Lebensgefahr 
gebracht werden 

von anderen 
Menschen.

Ich kann es nie 
begreifen 

und 
ich finde es 
entsetzlich.

Sag nicht, 
es ist für´s Vaterland.

Sophia Magdalena Scholl 



Wenn wir 
recht handeln

und wenn 
zwischen 

jedem Menschen
und 

jedem Volk 
Gerechtigkeit 

herrscht,

dann haben wir 
Frieden.

Indianische Weisheit



In aller Kreatur, 
nämlich 

in den Reptilien, 
Vögeln, Fischen, 
in den Pflanzen 

und Fruchtbäumen 
liegen gewisse geheime 

Mysterien Gottes 
verborgen, 

die weder der Mensch 
noch irgendeine 
andere Kreatur 

weiß 
noch fühlt.

Hildegard von Bingen



Wir glauben an den Frieden 
und wir werden 

an alle Türen klopfen, 
damit zu uns komme sein Reich. 

So wie der Wanderer 
auf dem Weg nach Wasser 

lechzt… 
so wünschen wir Frieden 

unter den Menschen. 
Ich für mein Teil 

bin in alle Häuser gegangen, 
in denen mir die Tür 

geöffnet wurde.
 Ich wollte mit jedem sprechen... 

Ich glaube, dass der Dialog 
unerschöpflich ist, 

dass kein Konflikt ein Tunnel 
ohne Ausweg ist 

und das Licht des Verstehens 
ihn von beiden Enden 

erhellen kann.
Pablo Neruda 

Zitat aus „Glühender Glaube an den Frieden“


